[image: image1.jpg]|

&
VB Verkehrsverbund
Berlin-Brandenburg

e’



Presseinformation

49/2007

12.07.2007



Verkehrsverbund
Berlin-Brandenburg GmbH
Hardenbergplatz 2

10623 Berlin

Telefon 0 30-25 41 40

Telefax 0 30-25 41 41 12

info@vbbonline.de

www.vbbonline.de

Bahn- und Busanbindung:

S+U Zoologischer Garten DB

Ansprechpartnerin

für die Presse: 

Dr.Gabriele Mittag

VBB

Pressesprecherin

Telefon 030 254-14 1 30

mittag@vbbonline.de
Geschäftsführer

Hans-Werner Franz

Aufsichtsratsvorsitzender

Infrastrukturminister
Reinhold Dellmann
Handelsregister

HRB 54 603

Amtsgericht

Berlin-Charlottenburg

Bankverbindung

Landesbank Berlin
BLZ: 100 500 00
Konto: 2 970 050 660

USt-IdNr.: DE 170 900 133

Mit dem Bus ins Mittelalter

Neue Busanbindung am Wochenende zur Burg Rabenstein
Ab dem kommenden Wochenende vom 14./15. Juli verbindet ein Bus Belzig und Raben auch samstags und sonntags. Er startet vormittags an der Haltestelle Belzig–Bahnhof um 10.15 Uhr. In Raben fährt nachmittags um 15.25 ein Bus zurück nach Belzig. 
Damit keine langen Wartezeiten beim Umsteigen entstehen, ist die Verbindung zeitlich auf den RE 7 abgestimmt, der über Berlin fährt. Die Busanbindung ist somit auch für Tagesausflügler aus der Hauptstadt interessant.
Lokale Tourismusorganisationen hatten sich für den Bus am Wochenende eingesetzt. Finanziert wird sie durch den Landkreis Potsdam-Mittelmark, die Koordination erfolgte über den Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg (VBB).
Die attraktive Lage von Raben im Naturpark „Hoher Fläming“ und die über dem Dorf thronende Burg Rabenstein sind viel besuchte Ausflugsziele. Bisher waren sie am Wochenende nicht mit den öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.

In Raben lockt neben der Burg Rabenstein das Naturparkzentrum „Alte Brennerei“ mit Ausstellungen, Informationen zur Region und zum Naturpark und mit Produkten aus dem Fläming. Zudem eignet sich Raben als Ausgangspunkt für viele Wanderungen, zum Beispiel entlang der Plane nach Rädigke und weiter auf dem Burgenwanderweg nach Belzig zur Burg Eisenhardt.
Mobilität verbindet: Über den Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg (VBB)
Der Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg (VBB) koordiniert seit 1999 im Auftrag von Berlin und Brandenburg den öffentlichen Nahverkehr. 42 Verkehrsunternehmen und 20 Aufgabenträger haben sich hier zusammengeschlossen. 

Ziel ist es, in der Region Berlin-Brandenburg die zur Verfügung stehenden Mittel so effizient wie möglich einzusetzen und damit ein qualitativ hochwertiges Nahverkehrsangebot zu gewährleisten. Grundlage dafür ist der gemeinsame VBB-Tarif. 

Die Aufgaben des VBB sind vielfältig: Der einheitliche Tarif soll weiter entwickelt werden, die Qualität des Regionalverkehrs im Schienenpersonennahverkehr (SPNV) gilt es zu sichern sowie die Vergabe, Planung und Bestellung von Verkehrsleistungen im SPNV zu realisieren. 

Darüber hinaus informiert der VBB die Fahrgäste umfassend über das Nahverkehrsangebot in seinem Infocenter und durch Fahrplanbücher, Faltblätter sowie den mehrsprachigen Internet-Fahrplanservice auf www.vbbonline.de. Seine wichtigsten Gremien sind die Gesellschafterversammlung, der Aufsichtsrat, der Beirat der Verkehrsunternehmen sowie der Beirat der Gesellschafter.




